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Alt und Jung
zusammen bei
der SG Oberau

Oberau – Der Generations-
wechsel ist bei den Oberauer
Schützen nicht mehr aufzu-
halten. Das spürt auch Ex-Eu-
ropameister Richard
Dietzsch, der sich beim tradi-
tionellen Weihnachtsschie-
ßen auf der Meisterscheibe
hinter Hermann Zimmer-
mann und dem 27-jährigen
Christian Döscher mit Platz
drei zufrieden geben musste.
Nur als Sieger auf Fest ließ der
40-Jährige mit einem 8,0-Tei-
ler nochmal sein Können auf-
blitzen. Döscher sicherte sich
auch die Weihnachtsscheibe
mit einem 12,0-Teiler.
Die Ehre der etablierten

Schützen rettete Helga Stra-
ßer(72),diemiteinem7,5-Tei-
ler auf der Punktscheibe das
beste Blattl der Veranstaltung
erzielte. Die meisten der älte-
ren Schützen ziehen inzwi-
schen die Kategorie „aufge-
legt“ vor, in der sie durch recht
gute Ergebnisse aufhorchen
lassen.Soerreichteder61-jäh-
rige Rolf Döscher in seiner
Klasse beachtliche 99 Ringe,
während die 13-jährige Caro-
lin Stadler als Siegerin in der
Jugend für ihrenEinsatzalsBi-
athletin trainiert. Eine Ent-
wicklung, die Schützenmeis-
ter Hans Steinbrecher bei der
Preisverteilung im gut gefüll-
tenSchützenheimunterstrich:
„So kommen Alt und Jung bei
uns zusammen.“ ei

SCHIESSEN ............................

Sieger: Christian Döscher (r.)
mit Hans Steinbrecher. FOTO: EI

SCHÜTZEN
Weihnachtsschießen SG Oberau
Meister: 1. Hermann Zimmermann 98
Ringe, 2. Christian Döscher 97, 3. Ri-
chard Dietzsch 96, 4. Florian Conrad 96,
5. Wolfgang Buchholz 89.
Jugend: 1. Carolin Stadler 64, 2. Ri-
chard Loher 63.
Meister aufgelegt: 1. Rolf Döscher 99
Ringe, 2. Helmut Rösner 97, 3. Günther
Wörner 94, 4. Hans Huber 93, 5. Gustl
Eigner 92.
Punkt: 1. Helga Straßer 7,5-Teiler, 2.
Hermann Zimmermann 25,2, 3. Stefan
Froschauer 37,8, 4. Florian Conrad 71,6,
5. Johannes Eberhardt 89,9.
Punkt aufgelegt: 1. Rolf Döscher
29,0, 2. Helmut Rösner 29,9, 3. Günther
Wörner 53,0, 4. Walter Bauhofer 54,0, 5.
Hans Huber 57,8.
Festscheibe: 1. Richard Dietzsch
8,0-Teiler, 2. Rolf Döscher 24,0, 3. Georg
Wolf 45,4, 4. Florian Conrad 45,9, 5.
Hermann Zimmermann 47,1, 6. Rosema-
rie Hödl 51,4, 7. Hans Steinbrecher
106,4, 8. Christian Döscher 106,7, 9.
Wolfgang Buchholz 113,4, 10. Johannes
Eberhardt 132,5. ei

SPORT
IN ZAHLEN

BASKETBALL

TSVP-Damen
überzeugen
Garmisch-Partenkirchen
– Nachmehr als sechsWo-
chen Pause in der Mini-
Kreisklasse mit nur vier
Teams sind auch die Bas-
ketball-Damen des TSV
Partenkirchen mal wieder
aktiv gewesen. Die schier
ewige Auszeit haben sie of-
fenbar gut überstanden,
denn gegen den SV Bad
Tölz feierten sie einen kla-
ren 59:31-Erfolg. Sehr gut
präsentierten sich die jun-
genU16-SpielerinnenLara
Stengel und Elifsu Esenyl,
die mit 12 und 10 Punkten
auchzudenTopscorernge-
hörten. Trainer Fritz Feil-
ner war mit seinem Team,
das sich vor allemdurch ei-
nen eindrucksvolles zwei-
tes Viertel (19:2) entschei-
dend absetzte, absolut zu-
frieden. cf
TSVP: Schwarz 10, Freiwald 10, Sten-
gel 12, Ostler 4, Esenyl 10, Quint 4,
Arendt 7, Zapata 2, Janitschke, Swo-
boda.

Sprung nach vorne machen.“
Thomas Dreßen war der-

weil am vergangenen Wo-
chenende ein glücklicher
Mensch.ZweiSpeed-Rennen,
zweimal in den Punkten. Dem
17.Platz ausdemSuper-G ließ
er Rang 26 in der Abfahrt fol-
gen. Damit dürfte er seine
Startnummern für die Klassi-
ker im neuen Jahr schon ein
wenig verbessert haben.

Skicross

Sie ist wieder voll dabei.
Denn eswar nur eineMillime-
ter-Entscheidung, dass Anna
Wörner (SC Partenkirchen)
bei ihremerstenWeltcup-Auf-
tritt der Saison amSamstag im
Montafon imViertelfinale den
Kürzeren zog. Es bedurfte ei-
nes Zielfotos, um festzustel-
len,dassdieFranzösinMariel-
le Berger-Sabatelle, die späte-
re Zweite, in die nächste Run-
de einziehen durfte. Daher
war die Eschenloherin auch
nicht enttäuscht: „Freilich ist
es blöd,wennes soknappaus-
geht. Aber insgesamt habe ich
gezeigt, dassmitmirwieder zu
rechnen ist. Ich habe gefightet
und einen guten Lauf gezeigt.
Darauf kann ich aufbauen.“
Die Quali am Freitag hatte
Wörneretwasverschlafen(„zu
brav“). Und auch der Start am
Samstag verlief nicht optimal.
„Ich bin nur auf Position vier
rausgekommen.“ Doch dann
attackierte sie energisch und
lag kurzzeitig sogar an zweiter
Stelle. „In die letzte Steilkurve
bin ich dann zu tief hineinge-
kommen. Das hat mir den
Speedgekostet,dermiramEn-
de fehlte.“ In Innichen geht ’s
am heutigen Dienstag schon
weiter mit der Qualifikation
für den Doppel-Weltcup am
Mittwoch und Donnerstag.

gesamt drei Scheiben stehen.
InderGesamtwertung isterals
bester Deutscher Dritter.

Ski alpin

Felix Neureuther tut sich
derzeit schwer, seine eigent-
lich passablen Resultate im
Ski-Weltcup zu akzeptieren.
„Ichwillmichnichtmitvierten
und sechsten Plätzen zufrie-
den geben. Sonst wäre ich
falsch hier“, stellte er nach
dem Riesenslalom von Alta
Badia klar, in dem er Rang
sechs belegt hatte. Woran es
fehlt? Der 32-Jährige hat eine
Ahnung: Es mangle ihm und
dem gesamten Techniker-
Team derzeit an Aggression.
„Zwischen Weihnachten und
Neujahr haben wir daran zu
arbeiten, damit wir einen

Sieg ihrer Schwester Karolin
im Einzelrennen leistete sich
die Mittenwalderin im letzten
Schießen zwei Fehler und da-
mit Strafminuten, die einen
Podestrang verhinderten, den
russischen Dreifach-Erfolg im
Sprint konnte sie wegen einer
Strafrunde nicht verhindern.
Nächste Station ist das Mar-
telltal Anfang Januar.
Bleibt noch Junior David

Zobel: Der verballerte beim
Sprint im Junior-Cup imöster-
reichischen Hochfilzen im
Stehendanschlag eine weitaus
bessere Platzierung durch sat-
te drei Fahrkarten und wurde
Siebter. „Schade,dahater sein
Potenzial nicht ganz abrufen
können“, bedauert Kröll. In
der Verfolgung arbeitete er
sich auf Rang vier nach vorne,
ließ stehend aber wieder ins-

die Rennen in Tschechien
nach dem Aufwärtstrend eine
WochezuvorwiedereinRück-
schlag. Die Ränge 59 und 50
sind sicherlich zu wenig, um
dauerhaft im Weltcup-Team
bestehen zu können. Insge-
samt zehn Schießfehler
bremsten die Garmisch-Par-
tenkirchnerin entscheidend
aus. Einwenig besser erging es
Matthias Bischl bei dessen
Rückkehr indenWeltcup-Zir-
kus. Für Rang 36 in der Ver-
folgung gab es immerhin fünf
Pünktchen. Die Qualifikation
für den Samstag hatte Trainer
Bernhard Kröll als Minimal-
Ziel ausgegeben. Das erfüllte
der Wallgauer.
Im IBU-Cup hat Nadine

Horchler in Obertilliach trotz
nicht idealer Rennen die Ge-
samtführung verteidigt. Beim

VON CHRISTIAN FELLNER
UND EWALD SCHEITTERER

Landkreis – Besinnliche Mu-
sik,Platzerlessen–vonwegen.
Die Top-Wintersportler aus
derRegionhabenamWochen-
ende rund um den vierten Ad-
vent wenig von weihnachtli-
cher Stimmung mitbekom-
men. Die Vorweihnachtszeit
bedeutet für sie Stress pur. Für
dieBiathletenist jetztRuhe,da
geht’s dann am 30. Dezember
mit dem City-Sprint in Gar-
misch-Partenkirchen weiter.
Bei den Alpinen muss Felix
Neureuther noch Zusatz-
schichten einlegen. Neben
dem gestrigen Parallel-Wett-
bewerb in Alta Badia geht es
am Donnerstag noch zum
Nachtslalom nach Madonna
diCampiglio.AuchSkicrosse-
rinAnnaWörnermuss in Süd-
tirol noch einmal ran. Ein
Überblick:

Biathlon

Laura Dahlmeier verbringt
Weihnachten inGelb.Gut, sie
wird das Leiberl für die Füh-
rende des Gesamtweltcups si-
cherlich ausziehen über die
Festtage. Aber immerhin. Das
ist derLohn fürdieLeistungen
an den ersten drei Weltcup-
Standorten. Vier Siege, zwei
zweite Plätze hat sie inklusive
der Staffeln schon verbucht.
Großartig. In Nove Mesto
klappte es in Sprint und Ver-
folgung nicht ganz nach
Wunsch. Zwei Stehendfehler
im Sprint warfen sie ein wenig
zurück. Die kompensierte sie
auch in der Verfolgung nicht
ganz. Im Massenstart aber
zeigte sie nochmals, was geht:
Trotz zweier Fehlerschüsse
stürmte sie auf Rang zwei.
FürMiriamGössnerwaren

Noch Stress vor Weihnachten
Nur die Biathleten sind fertig mit ihrem Programm – Neureuther und Wörner weiter im Einsatz
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Kritischer Blick: Felix Neureuther konnte mit Rang sechs nichts anfangen. FOTO: KORNATZ

Bücher, CD‘s und nette Dinge MÜNCHNER MERKUR/TZ-TREUEBÜCHER erhalten Sie hier: (Postversand ist leider nicht möglich)

Gönnen Sie sich genussvolle Erlebnisse.

Leser Shop
• Robustes Pappebuch mit praktischemTragegriff
•Mit den süßen Tieren der beliebten Fisher-Price-Welt
• Idealer Begleiter für die Kleinen beim Erlernen der ersten
Wörter

Die süßen Tiere aus der buntenWelt von Fisher-Price helfen
Kleinkindern beim Erlernen der erstenWörter, Zahlen und
Farben. Kleinkinder ab 24 Monaten lernen so spielerisch
und mit viel Freude die ersten Dinge. Dank des praktischen
Tragegriffs kann das neue Lieblingsbuch überallhin mitge-
nommen werden

Pappe, mit Tragegriff, wattiert, durchgehend farbig
24 Seiten, Format 140 x 180 mm

4,99 €

Erstes Lernen
Wörter, Zahlen, Farben

Ich bin alt und brauche das Geld
Mit„Chaos“ oder„Schlamassel“ ist nur sehr unzureichend
beschrieben, was der fast 50-jährigen Charlotte widerfährt:
Dass sie der Liebe wegen ihre gut gehendeWeinhandlung
verkauft, um zu ihrem Freund Klaus nach Frankfurt zu zie-
hen, wäre nicht weiter tragisch gewesen – wenn Klaus sich
nicht zweiWochen später von ihr getrennt hätte.

Klaus überlässt ihr zwar das Haus, da er Charlotte noch
jede Menge Geld schuldet. Dumm nur, dass sie nicht die
einzige ist, von der er sich Geld geliehen hat: Just an dem
Tag, als der Gerichtsvollzieher vor Charlottes Haustür steht,
trifft ihren Ex-Freund der Schlag. Auf Klaus Beerdigung wird
sie von Maxi und Paula, den zwei quirligen Enkeln ihres
verstorbenen Ex, zur Lieblings-Omi auserkoren. Ehe sie sich
versieht, werden die beiden – samt frühreifem Au-pair-
Mädchen –„für ein paar Tage“ bei ihr einquartiert, da ihre
Mutter nach London muss. Als Charlotte glaubt, jetzt sei der
perfekte Moment für einen Nervenzusammenbruch gekom-
men, ahnt sie zum Glück noch nichts von den zwielichtigen
Gestalten aus Klaus Vergangenheit, die schon bald für ganz
andere Turbulenzen sorgen...

Eva Völler wieder einmal in Bestform: Ein wunderbar
lebendiger, witziger Roman –„ein lustiger und hinreißender
Lesespaß“ (Neue Rundschau).

Flexobroschur, 320 Seiten, Format: 120 x 200 mm

4,50 €

Mein liebstesWeihnachtsbuch
• Die schönsten Geschichten, Lieder, Gedichte, Rezepte und
Bastelideen zur Advents- undWeihnachtszeit
•Mit den bezaubernden und unverwechselbaren Original-
Illustrationen von Felicitas Kuhn
• Ein besondererWeihnachtsschatz für Kinder ab 4 Jahren
und für die ganze Familie

Ihr Kinderlein, kommet ... Dieses liebevoll gestaltete
Weihnachtsbuch lädt mit seinen Geschichten, Liedern,
Gedichten, Rezepten und Bastelideen Klein und Groß zum
adventlichen Singen, Basteln und Backen ein. Die unver-
wechselbaren und bezaubernd nostalgischen Illustrationen
der österreichischen Kinderbuchillustratorin Felicitas Kuhn
lassen bei Müttern und Vätern schöne Erinnerungen an die
Bücher ihrer Kindheit lebendig werden und wecken den
Wunsch, diese mit den eigenen Kindern zu teilen.

Kinder ab 4 Jahre
gebunden, farb. Abb. ,128 Seiten, 215 x 266 mm

7,99 €

Mein großesWimmelbuch Tiere
Wer findet den Frosch?

• BeliebtesWimmelbuchformat, zum Schauen und
Entdecken
• Tiere unserer Heimat, mit Liebe zum naturgetreuen Detail
illustriert von Anne Suess
•Mit Legende zur eindeutigen Bestimmung aller 150 Tiere

Die von Anne Suess liebevoll und detailreich illustrierten
Bilder zeigen realitätsgetreu die heimische Tierwelt im
Wald, am Teich, am Feldrain und in der Nacht. Wo lebt die
Zwergmaus?Wie sieht ein Teichrohrsänger aus?Wer findet
den Frosch?Was für ein Tier ist der Ziegenmelker? Auf jeder
Seite können Mädchen und Jungen ab 3 Jahren 30 Tiere ent-
decken. Jedes Tier ist genau bezeichnet. Ein wunderschönes
Wimmelbuch und ein erster Naturführer.

Für Kinder ab 3 Jahren
Pappe, durchgehend farb. Abb.
10 Seiten, Format 255 x 360 mm

4,99 €

Backmischungen im Glas
• 30 geniale Rezepte und Geschenkideen
• Anleitungen zumVerzieren der Gläser
• Downloadmöglichkeit von Verziervorlagen
• Ideal zumVerschenken an Freunde und Familie

9,99 €

Bad Tölz
Medienhaus Bad Tölz
Marktstr. 1

Dachau
Dachauer Nachrichten
Richard-Wagner-Straße 6

Dorfen
Dorfener Anzeiger und Intelligenzblatt
Unterer Markt 10

Ebersberg
Ebersberger Zeitung
Eichthalstraße 2

Freising
Freisinger Tagblatt
Münchener Str. 7

Fürstenfeldbruck
Medienhaus Fürstenfeldbruck
Stockmeierweg 1

Garmisch-Patenkirchen
Garmisch Partenkirchener Tagblatt
Alpspitzstraße 5a

Hohenschäftlarn
Schreibwaren Bauer
Starnberger Str. 31-33

Markt Schwaben
Markt Schwabener Falke
Alte Bräuhausgasse 7

Miesbach
Medienhaus Miesbach
Schlierseerstr. 4

Murnau
Murnauer Tagblatt
Schloßbergstraße 12 a

Murnau
SchreibwarenWiesendanger
Obermarkt 27

Penzberg
Rundschau-Verlag Penzberg
Karlstr. 9

Schongau
Schongauer Nachrichten
Münzstraße 14

Starnberg
Starnberger Merkur
Maximilianstraße 13

Tegernsee
Tegernseer Zeitung
Rosenstraße 2

Unterhaching
Schreibwaren Proksch
Hauptstraße 4

Weilheim
MedienhausWeilheim
AmWeidenbach 8

Wolfratshausen
Isar-Loisachbote
Pfaffenrieder Straße 9


